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Die Caravaningbranche in Österreich 

Zahlen, Daten, Fakten & Prognosen 

 

Neuzulassungen Freizeitfahrzeuge 2019 

Im Jahr 2019 wurden in Österreich insgesamt 2.684 Freizeitfahrzeuge (Wohnwagen und Reisemobile) 

neu zugelassen, was eine Steigerung von 8,8 % im Vergleich zum Vorjahr (+ 10,8 %) bedeutet. Dem 

allgemeinen Trend entsprechend liegen die Wachstumsraten bei den Reisemobilen mit 15 % höher als 

bei den Wohnwagen, hier wurden um 2,5 % mehr Fahrzeuge zugelassen als im Vorjahr.  

Zu bemerken ist weiterhin ein relativ hoher Anteil von Kastenwägen von mindestens 25 % sowie auch 

von Reisemobilen im preisgünstigen Segment – die Steigerungen sind vor allem in diesen beiden 

Bereichen zu verzeichnen.  

Die Nachfrage nach Wohnwagen ist nach einer quasi Stagnation in den letzten Jahren wieder leicht 

gestiegen, wohingegen die Steigerungsraten bei den Reisemobilen leicht zurückgegangen ist (20 % 

2018). 

 

Neuzulassungen 2019 in absoluten Zahlen 

Reismobile 

2019: 1.704 

2018:    1.480 

2017:  1.230  

Wohnwagen 

2019: 980 

2018:    956 

2017: 940  

 

 

Tabelle: Neuzulassungen von Wohnwagen und Reisemobilen 2012 - 2019 
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Der Caravanmarkt in Europa 

Im europäischen Vergleich liegen die Zuwachsraten bei Freizeitfahrzeugen insgesamt in Österreich mit 

8,8 % über dem Durchschnitt von 4,1 %, wobei hier von relativ geringen absoluten Zahlen in Österreich 

auszugehen ist. Beachtenswert sind hier jedoch die großen Unterschiede zwischen dem beständigen 

Zugpferd Deutschland (13,6 %) und Ausreißer Spanien (+ 23,5 %), und Ländern wie Frankreich (- 1,6 %) 

und Großbritannien (-4,1 % aufgrund des bevorstehenden Brexits).    

 

Camping boomt weiterhin 

Dass Campen sein alternativ angehauchtes, Billig-Image weitgehend abgelegt hat und mittlerweile zum 

Lifestyle avanciert ist, beweisen nicht nur die Zulassungszahlen. Auch Besucherrekorde auf 

Campingmessen, wie dem Caravan Salon Austria in Wels, sprechen dafür, ebenso wie die Erfolgszahlen 

des österreichischen Campingtourismus. Caravaning trifft mit seinen Möglichkeiten der Freiheit, 

Flexibilität und Naturverbundenheit den Nerv der Zeit und damit den Wunsch vieler (junger) 

Menschen, im Urlaub dem Massentourismus und Abhängigkeiten zu entkommen.  

 

Ökologischer Fußabdruck 

Nach verschiedenen Studien, die u.a. die Auswirkungen von unterschiedlichen Reiseformen auf das 

Weltklima untersuchten, ist der Wohnmobilurlaub mit geringeren CO²-Emissionen verbunden und 

wesentlich besser zu beurteilen als Flug- oder Schiffsreisen. Auch ist der Energieverbrauch von 

Wohnwagen und Reisemobilen geringer als bei Hotelaufenthalten.  

 
 

 

Der ÖCHV ist die Interessenvertretung der Österreichischen Campingfahrzeug-Händler und 
Reparaturwerkstätten. Hersteller, Zulieferer und Dienstleister sind als fördernde Partner im Verband 
vertreten. Der Verband vertritt die Interessen der Mitglieder gegenüber Behörden, Ministerien und 
Dritten. Der ÖCHV ist für Mitglieder in rechtlichen, betrieblichen und technischen Fragen beratend und 
mit Schulungen tätig und stellt Statistiken und Zulassungszahlen zur Verfügung.  

 
 
Kontakt:  
ÖCHV – Österreichischer Caravan Handels-Verband  
2831 Warth, Gewerbestraße 3 
Mag. Sonja Urich  
Tel.: 0676/59 39 228  
office@caravanhaendler.at 
www.öchv.at  

http://www.öchv.at/

